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Innenaufnahmen bieten Bilder von einſtem architektoniſchem Reiz und
laſſen ſchon die aumſchönheit des bme nach ſeiner Vollendung ahnen.
Der zweite Teil behandelt die Innenausſtattung. Eine reichhaltige Schau
über Leiſtungen der un und des Kunſtgewerbes den verfloſſenen ſechs
Dezennien. en vielen guten Plaſtiken, ſelten ſchönen HerzJeſu
Bild vo  2 Qler Rudolf er und farbenprächtigen Werken der muſivi⸗
ſchen Kunſt, beſitzt der Dom Ene Anzahl trefflicher Leiſtungen der Gold
ſchmiedekunſt Zu den Schätzen des Domes gehört die Krippe, Eein Meiſter⸗
erk des Münchener Bildhauers Oſterrieder, mit Freude betrachtet man
die vielen ihr gewidmeten Bilder Dankenswert ind die genauen Angaben
über die Koſten der einzelnen Ausſtattungsſtücke und des Baues, ene weh⸗
mütige Erinnerung den ert des Geldes beſſerer Zeiten. un
freunden ſei das erk wärmſtens empfohlen Für heimatkundliche Aus
üge nach Linz bietet EeS die beſte Vorbereitung. Die Religionslehrer 8
winnen vortreffliches Anſchauungsmaterial für den liturgiſchen Unterricht.

Ur Ba genderFreiſtadt.
29) Bergblüh. Tiroler Geſchichten vbvon Hans Schrott⸗— Fiechtl

Freiburg Br 1922, Herder.
Sieben Erzählungen, die mit Recht den Titel „Bergblüh“ tragen,

da Uns AQus ihnen der friſche Duft der blumigen enwieſen entgegenweht. Die
U der Jugend und der In des Ilters träumeriſches 1e der Phantaſie
und wohlmeinende Belehrung ind 3 guten Ganzen verbunden

Linz Urfahr Dr Jo hann 19
Neue Auflagen.

e Meſſiaserwartung en Teſtament. Von Dr Johannes
Döller, ord Profeſſor der Univerſität Wien. 1. Zeitfragen,  **
Heft 6/7.) Dritte Auflage 80) Münſter 1921¹, Aſchendorffſche
CTIQ gsbuchhandlung

Die Krone des i Teſtaments bilden die meſſianiſchen Weis
ſagungen Döller behandelt ſie folgender Anordnung: Des Meſſias
menſ

1

E Abſtammung I Zeit und Ort der Geburt des Meſſias III Des
Meſſias 9⁰Ur Des Meſſias eru und Wirken Des Meſſias

**Leiden und Verherrlichung VI Das meſſianiſche Reich Trotz der Ge
drängtheit gewinnt man Eenne lare Vorſtellung von der Meſſiaserwartung

en Teſtament Der erfaſſer bietet Enn einheitliches Bild vo  2 Heiland
und von ſeinem erk Mit großem Geſchick werden die meſſianiſchen Weis
agungen ngriffe verteidigt Es iſt ehr erfreulich, daß Döllers Schrift
ungeachtet der ungünſtigen Zeitverhältni

—

ſe chon die dritte Auflage erlebte,
die hau

ſächli durch Literaturergänzungen von den vorausgehenden ſich
unterſcheide

lies Vergilius und Anmerkung Religion (ſtatt
Religior). 9, 15 muß ES heißen en Stelle von

3 v für Auf 48, 8 v Ite die Formulierung
wohl lauten Die Ausdru

eiſe „wie Eeln Menſchenſohn“ bei Daniel deutet
die6⁰ Natur des Meſſias

M Dr Karl Fru  r  Y
Natur und na une atr  E Darlegung der natürlichen

und übernatürlichen Lebensordnung Menſchen Von Io

ſef
Scheeben. Neu herausgegeben und mit Einleitung verſehen von
Dr artin Grabmann, rofeſſor der Univerſität München.
80 München 1922, Theatinerverlag

Es iſt Enn ſchöner Akt pietätvoller Verehrung für unſererbe
deutendſten eutſchen Dogmatiker, daß Profeſſ Grabmann das ſeinerzeit
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bahnbrechende Wert ö des Irohen Scheeben über Natur und Gna de, das
1861 erſtmals erſchienen war, neu herausgab. Es ehrt zuglei auch den

unermüdlichen Forſcher auf dem Gebiete der ſcholaſtiſchen Literaturgeſchichte,
daß EL ſich rotz ſeiner zahlreichen anderen Arbeiten auch dieſer unterziehen
wollte Und die eblogiſche elt darf ih afur aufrichtig ankbar ſein
Gehört doch eeben ek 3 jenen, die in einer bedeutungsvollen er
gangszeit aus dem Rationalismus der Aufklärungszei heraus 3 ener echt
kirchlichen Theologie zurück wie ein rettender Leuchtturm den Weg weiſen
half. Grabmann hat das erk unſeren modernen Anſprüchen die lite⸗
rariſche Form angepa durch eiſe eLr Schriftſtellen und
Väterzitate, ſowie der Belegſtellen aus den Werken der Scholaſtik. Die Pietät

den Verfaſſer ieß den Herausgeber exte ſe keine namhaften
Aenderungen vornehmen, nur Iun den Anmerkungen wurden ne gelegent—
en ſa Bemerkungen die einſchlägigen Crte der Literatur
nachgetragen. Beſonders EL iſt dieſe Neuauflage durch die Einleitung,
un der Uuns der Herausgeber aus dem ilieu der deutſchen Theologie des
angehenden Jahrhunderts heraus und Un Anführung und arakte⸗
riſierung C Vorgänger, die Scheeben in ſeinen Beſtrebungen hatte, das
Lehenswerk eeben ſchildert. Es beſtand, wie ſchon angedeutet, in der
Aufgabe, die eutſche Theologie vo  3 Banne des Rationalismus, von der
einſeitigen und ſchädlichen Orientierung der Zeitphiloſophie 3 befreien
und wieder zu den altbewährten Quellen, 3zur Patriſtik und Scholaſtik, hin⸗
zuführen Als charakteriſtiſches Gepräge der Forſchungsarbeit éeben
konnte Grabmann in der Einleitung mit Recht hervorheben: einmal die
Fühlungnahme und Kontinuität mit der ganzen vorhergehenden Theologie,
ferner die außergewöhnliche ſpekulative egabung und meiſterhafte Art, in
die iefſten Zuſammenhänge einzudringen und die innere Zweckmäßigkeit
und n  el der ogmen 3 beleuchten und endlich die Anwendung der
tiefen theologiſchen edan auf die übernatürliche Lebensführung, den
warmen Sinn für Aszeſe und Myſtik. Alle dieſe Vorzüge kommen beſonders
In dem Erke über Natur und na zur Geltung Und gerade ſie ind auch
für unſere Zeit von beſonders em Werte Nach dem vollen Zuſammen⸗
bruch, den die materialiſtifche, rein diesſeitige Denk und Leben  El des
modernen Zeitgeiſtes und der modernen Kultur In der Gegenwart erlitten
hat, ſucht man nach öheren Werten, die uns zu Aufſf

ung führen
ſollen Aber kein einſeitiger und exkluſiver Kult der Nationalität, keine Theo⸗
ſophie und Anthropoſo

1e mit ihren Abſtruſitäten, kein ruta E  er
menſchentum, kein auf Autonomie und Selbſterziehung, keine Utopien
von allgemeiner reihei und Gleichheit werden Uuns emporführen, denn
ein anderes Fundament au für das Menſchen⸗ und Völkerglück kann nie⸗
mand egen, als das gelegt iſt 1 0

.

eſusINur die übernatürliche Lebens—

eil der enſchen, und durch ihn mit dem dreiverbindung mit ihm, dem
einigen Gott Iim übernatürlichen Glauben und übernatürlicher 1 kann
das Angeſicht der Erde Euern, wie einſt aus der Nacht des Heidentums
und dem Zuſammenbruch der antiken Kultur heraus. Als undiger Führer
Iin die elt der übernatürlichen Ordnung bietet ſich Uuns das erk éeben
in ſeiner Geſtalt abermals öge zunächſt der Klerus wieder die
Hand dieſes Führers ergreifen, au ſe wieder dem Egen⸗
über ſein geiſtiges Führeramt begeiſtert und erfolgreich ausüben 3 können

len Dr oſef Lehner.
3) Ergänzungswer den Homiletiſchen und Katechetiſchen Studien

Religiöſe Grundfragen. Von Meyenberg. Zweite Auflage.
g9² 80 (1492) Luzern 1921, CVU Co

Alphabetiſches, methodiſch⸗homiletiſches Sachverzeichnis
omiletiſchen Ergänzungswerk: Religiöſe Grundfrage Von

Meyenberg. 9² 80 Luzern 1917, Räber U. Co


